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Vorlagen
für dieSitzung der Stadtverordneten

Montag den 10 April 1876 Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Berathung und Beschlußfassung über die Vorlagen des
Magistrats betr

1 Die Bewilligung einer Terrain Entschädigung für abzu
tretende 2 i/z M Grundfläche von dem Grundstücke
Luckeugnsse 8 Behufs Herstellung der Baulinie

2 den Verkauf von Baustellen in der Poststraße
3 die Bewilligung der Kosten für Pflasterung des unbe

festigten dreieckigen Platzes in der Breitenstraße vor
dem Durchbruch der Henriettenstraße

4 die Bewilligung der Kosten für die Behufs Entwässe
rung des unteren Theiles der Breitenstraße zu erbau
enden Kanal

5 die Bewilligung der Kosten für den von der Ecke des
Hauses Taubengasse 11 u 12 bis zum Anschluß an
den Kanal auf dem Steg auszuführenden Kanal

6 die fernere Erpachtung des bisherigen Armenbadeplatzes
7 das Ortsstatut über Anlegung Verbesserung und Per

änderung von Straßen und Plätzen 2 Lesung
Der Borsteher der Etlidtverordneleu Versammlnng

Göcking

Zur Tagesgeschichte
Berlin den 7 April

Wie wir hören wird die Kronprinzessin ihre Reise
nach Coburg zum Besuche ihrer Mutter der Königin von
England am 12 d M antreten der Kronprinz wird sich
am Osterheiligabend dorthin begeben Die kronprinzlichen
Kinder werden nicht dorthin reisen sondern hier verbleiben

Die Provinzial Korrespondenz schreibt
Die Abhülfe der Nothstände welche durch die jüngsten

Ueberschwemmungen entstanden sind ist von vornherein
Gegenstand der ernstesten und allseitigsten Erwägungen der
Staatsregierung gewesen und es wurde alsbald auch im
Abgeordnetenhause angekündigt daß die Regierung den
Beistand der Laudesvertremnz in Anspruch nehmen werde
um die entstandenen Nothstände in ihren Folgen lindern zu
helfen Wenn die Vorlegung eines Nothstandsgesetzes seither
noch nicht ausführbar gewesen ist so ist doch weder in
dieser Beziehung noch in Betreff der sonstigen Fürsorge für
die durch Überschwemmung Beschädigten seitens der könig
lichen Behörden irgend etwas versäumt worden Zur Lin
derung der augenblicklichen Noth haben glücklicherweise überall

die Mittel hingereicht welche durch die Zuwendung von
Allerhöchster Stelle durch einzelne erhebliche Beiträge wie

seitens der Aachen Münchener Versicherungsgesellschaft sowie
durch die reichen Erträge der öffentlichen Sammlungen zur
Verfügung gestellt waren großentheils hat sich die Hülfs
bereitschaft der den Unglücksstätten benachbarten Gebiete so
wirksam erwiesen daß für die Zusendung erheblicher Summen
au die betreffenden Behörden ein unmittelbares Bedürfniß
nicht vorlag Dagegen mußte sich die Fürsorge der Staats
regierung um so entschiedener darauf richten die Schäden
von dauernder Bedeutung festzustellen zu deren Abhülfe
eine Gewährung von Staatshülfe unvermeidlich sein wird
Es wird sich hierbei vorzugsweise um die Erhaltung einzelner
Beschädigten im Haus und Nahrungsstande um die Wieder
herstellung gemeinnütziger Anlagen der Gemeinden u s w
handeln Selbstverständlich kommt es in dieser Beziehung
darauf an zunächst das wirkliche Bedürfniß zuverlässig fest
zustellen und es sind zu diesem Zwecke von vornherein alle
Einleitungen unter Heranziehung von Vertrauensmännern
Lokal und Kreiskommissionen getroffen worden Die be
treffenden Ermittelungen können aber natürlicher Weise nicht
zum Abschlüsse kommen so lange das Wasser sich nicht voll
ständig verlaufen hat indem erst dann der dauernde Schaden
in den einzelnen Feldmarken sicher beurtheilt werden kann
Erst auf Grund solcher Feststellung können die betheiligten
Provinzialbehördeu übersichtliche Darstellungen von dem Um
fange und der Bedeutung der Schäden und der zur Abhülfe
erforderlichen Beihülfen entwerfen und hierdurch der Staats
regierung den nothwendigen Anhalt für den Entwurf des
Nothstandsgesetzes gewähren Die betreffenden Ermittelungen

werden überall mit thunlichster Beschleunigung betrieben
und die Staatsregierung wird voraussichtlich bald in der
Lage sein die Mitwirkung des Landtages zur Abhülfe der
Nothstände zu erbitten

Wien 6 April Die Politische Korrespondenz mel
det aus Ragusa daß die Jusurgentensührer Vukalovich Pa
zevic Gjuriezic Zimunic Radovic Perovie und Sotschitscha
mit 20 anderen hervorragenden Unteransührern gestern in
der Suttorina eingetroffen seien Am Abend habe sich den
selben der russische Agent Bozedar Wesselitzkh als mit Voll
machten des russischen Reichskanzlers Fürsten Gortschakosf
versehen vorgestellt und den versammelten Jnsurgentensühreru
erklärt der Kaiser von Rußland rathe ihnen in der ernste
sten und bestimmtesten Weise Frieden zu machen und die
von dem Sultan zugesicherten Reformen gutwillig anzuneh
men Die Insurgent ensührer hätten darauf erklärt daß sie
über die Eröffnungen Wesselitzkh s im Lause der Nacht eine
Berathung abhalten wollten

Pest 5 April Dem Pester Lloyd wird aus Agram
gemeldet Die Aufständischen in der Suttorina haben fol
gende Friedensbedingungen gestellt Abzug der türkischen
Truppen aus der Herzegowina die Pforte verpflichtet sich

ein Jahr lang Getreide und das Geld zum Häuseraufbau
herzugeben Die Aufständischen behalten ihre Waffen Die
Großmächte garantiren die Erfüllung dieser Bedingungen
Aus Kostajnica wird gemeldet Sämmtliche Ortschaften im
Bezirk Maidan haben sich am 31 März erhoben uud dem
Aufstande angeschlossen

Ans Halle und Umgegend
Am vergangenen Montage hat wie bekannt das

Ortsstatut nicht ohne heftige Rede und Gegenrede über
deren größere oder geringere Berechtigung wir hier kein Wort
verlieren wollen die erste Lesung in der Versammlung der
Stadtverordneten passirt Wir werden Gelegenheit finden
das endgültige festgestellte Statut nachdem es die Bestä
tigung erhalten hat seinem Wortlaute nach unseren Lesern
vorzulegen wollen aber vorher die wichtigsten Paragraphen
des Gesetzes vom 2 Juli 1875 auf welches dasselbe sich
gründet in s Gedächtniß zurückrufen

K 1 Für die Anlegung oder Veränderung von
Straßen und Plätzen in Städten und ländlichen Ortschaften
sind die Straßen und Baufluchtlinien vom Gemeinde
vorstande im Einverständnisse mit der Gemeinde bezüglich
deren Vertretung dem öffentlichen Bedürfnisse entsprechend
unter Zustimmung der Ortspolizeibehörde festzusetzen Die
Ortspolizeibehörde kann die Festsetzung von Fluchtlinien ver
langen wenn die von ihr wahrzunehmenden polizeilichen
Rücksichten die Festsetzung fordern Zu einer Straße im
Sinne dieses Gesetzes gehört der Straßendamm und der
Bürgersteig Die Straßensluchilinien bilden regelmäßig zu
gleich die Baufluchtlinien das heißt die Grenzen über welche
hinaus die Bebauung ausgeschlossen ist Aus besonderen
Gründen kann aber eine von der Straßenfluchtlinie ver
schiedene jedoch in der Regel höchstens 3 Meter von dieser
zurückweichende Baufluchtlinie festgesetzt werden

s 2 Die Festsetzung von Fluchtlinien K 1 kann für
einzelne Straßen und Straßentheile oder nach dem voraus
sichtlichen Bedürfnisse der näheren Zukunft durch Ausstellung
von Bebauungsplänen für größere Grundflächen erfolgen
Handelt es sich in Folge von umfassenden Zerstörungen durch
Brand oder andere Ereignisse um die Wiederbebauung
ganzer Ortstheile so ist die Gemeinde verpflichtet schleunigst
darüber zu beschließen ob und inwiefern für den betreffenden
Ortstheil ein neuer Bebauungsplan aufzustellen ist und ein
tretenden Falls die unverzügliche Feststellung des neuen
Bebauungsplanes zu bewirken

tz 3 Bei Festsetzung der Fluchtlinien ist auf Förde
rung des Verkehrs der Feuersicherheit und der öffentlichen
Gesundheit Bedacht zu nehmen auch darauf zu halten daß
eine Verunstaltung der Ttraßen und Plätze nicht eintritt
Es ist deshalb für die Herstellung einer genügenden Breite

Eine Ehe
Roman von Ludwig Harder

S FortsetzungWir wollen abreisen I heute noch in einer
Stunde sagte Frau Kaufmann in nervöser Erregung
Halte Alles bereit Anton hörst du

Gerta gewann es über sich zu scherzen
Daran ist aber gar nicht zu denken Mütterchen

lächelte sie Der Graf würde ja untröstlich sein uns zu
verlieren wenn er nämlich in Wahrheit die Gefühle
hegt welche Ihr Beiden so bereitwillig bei ihm voraussetzt

Frau Kaufmann blickte erstaunt durch ihre Thränen zu

Gerta empor
Ja bist du denn jetzt geneigt seine Huldigungen

anzunehmen
Wer weiß Ihr alle findet ja den Grafen so un

widerstehlich liebenswürdig Könnte ich nicht auch einmal

Eurer Meinung sein
Frau Kaufmanns Gesicht klärte sich auf wie ein um

wölkter April yiimnel Sie hatte einen gar so tröstlichen
Gedanken

Wär s möglich Gertchen kleiner Schelm
ja ich sehe nun wohl du bist dem Grasen gar nicht so ab
hold welch geschickte Verstellung Ach das ist köstlich

Nun ich sage nichts mehr aber mir darfst
du s schon gestehn Sie schloß Gerta in ihre Arme

Nicht wahr es ist so wie ich sage du bist Stephan Czer
nutzkhi sogar von Herzen gut Ist s nicht so mein Lieb
ling

Gerta zwang sich ihre Rolle weiter zu spielen
Gleich ein offenes Geständniß uud wenn er mich

dann verschmähte Nein das ist wahrlich zu viel
verlangt mein Mütterchen Ueberlaß die Sache getrost
der Zeit weine nicht mehr und vor Allem komm zum Früh
stück Ein hungriger Magen sieht alle Dinge schwarz

Aber trotz ihres vorgeblichen Hungers rührte Fräu
lein Kaufmann keinen Bissen an Sobald als thunlich
zog sie sich unter dem Vorwande dem Vater die neueste

Wendung der Dinge mittheilen zu wollen auf ihr eigenes
Zimmer zurück

Wie sie so vor dem Weißen Briefbogen saß die Feder
in der Hand stieg langsam ihr ganzes vergangenes Leben
vor ihr auf die hoffnungsreiche Kinderzeit mit ihren Träu
men von maßlosem Glück von einer Welt voll Bewegung
und Abenteuer kühnem Heldenmuth uud schrankenloser Opfer
willigkeit Ach wie ganz anders entrollte sich das Leben
des begüterten Mittelstandes welchem ihre Eltern angehör
ten vor ihren enttäuschten Blicken Bon Vater zu Kindes
kind feststehende unumstößliche Regeln Vorurtheile nannte
sie Gerta kleine Fehler kleine Tugenden statt der gi
gantischen Leidenschaften die ihre heiße Phantasie erträumt
kleine Sorgen kleinere Freuden die Frauen hausmütterlich
zerstreut die Männer in zahlungsfähiger Würde Ihre
sogenannten Freundinnen aufgehend im Interesse für ihre
Balltoiletten und im Neid auf die schöneren einer wirklichen
oder vermeintlichen Rivalin Ihre Bewunderer tadellos
und geschraubt mit einer ewig gleichen Phrase zum Preise
ihrer Schönheit auf den Lippen jedes Einzelnen Es
war ein Stück Welt Gerta nahm es für die ganze es
war auch von diesem Stück Welt nur die Oberfläche
Gerta gab sich nicht die Mühe nach dem Kleinod zu suchen
das möglicherweise darunter schlummerte Fortan verlachte
sie jede Schwärmerei jeden Ausdruck wärmeren Gefühls
Diejenigen welche die Geißel ihres schonungslosen Spottes
traf ahnten nicht daß Gerta damit weniger ihre Schwä
chen als die eigenen Tugendträume verhöhne

Sie hatte versucht sich eine eigene Welt in ihrer nüch
ternen Umgebung auszubauen Unter dem Beistand ihres
Vaters befreite sie sich von den unwesentlichen und zeitrau
benden häuslichen Verrichtungen welche die Mutter ihr zur
Uebung angewiesen befreite sich auch von der Theilnahme
an den zahllosen Kaffeekränzchen und Damenthees Selbst
auf Bällen und in Concerten erschien sie nur selten Die
Gesellschaft der Herren begann sie zu ermüden wie die der
Damen Man hatte sie ja mit Bewunderung überschüttet
so lange sie denken konnte Wenn nicht die Bewunderung
selbst so ward doch der unveränderlich sich gleichbleibende
Ausdruck derselben ihr nachgerade langweilig Gerta war

blasirt glücklich wäre sie es ganz gewesen Aber im tief
sten Grunde ihres Herzens lebte doch ein romantisches
Ideal zusammengesetzt aus all den Eigenschaften welche sie
an ihrer Umgebung nicht wahrnahm Ihr klarer prakti
scher Sinn war vollkommen überzeugt daß dieses Ideal sich
nirgends auf Erden finde aber in ihrer Phantasie lebte es
dennoch fort und trug mehr als sie selbst ahnte bei zu ihrem
Widerwillen gegen ein leichtsinniges Spielen mit Hoffnungen
welche sie nicht zu erfüllen gedachte

Ihre Absicht war bald erreicht sie stand allein Aber
was nun beginnen Die Tage dehnten sich so endlos
lang Gerta besaß keines jener kleinen Talente deren
Ausübung wenn sie auch für die Umgebung oft weder nütz
lich noch erquicklich ist doch dem damit Begabten über
manche müßige Stunde weghilft Sie hatte keine einzige
Liebhaberei man hätte sagen mögen kein Interesse für ir
gend ein Ding auf Erden

Gleichwohl suchte sie sich zu beschäftigen auf ihre Art
und mit den Gegenständen welche ihrer eigenthümlichen Be
gabung am nächsten lagen Sie nahm Unterricht in den
alten Sprachen und verwandelte ihr Wohnzimmer in ein
chemisches Laboratorium Frau Kaufmann begriff nicht wie
ein junges Mädchen lieber solch unnützes ekelhaftes Gebräu
zusammengoß als sich an der Bereitung der köstlichen Pud
dings und Pasteten zu betheiligen welche der Mutter Stolz
und Freude ausmachten

Indessen die Lehrer welche erst nur mit Widerwillen
daran gegangen waren solche ernste Gegenstände einer
jungen Dame auseinanderzusetzen erklärten bald enthu
siastisch nie einen begabteren Schüler besessen zu haben die
Freunde bewunderten Herr Gustav Kaufmann war entzückt
die einzige Unbefriedigte war Gerta selbst

So lange sie arbeitete freilich vergaß sie ihr qualvolles
Grübeln aber mit dem letzten Federstrich unter ihrem grie
chischen Exerzitium dem Verlöschen der letzten Spiritus
flamme in ihrem Laboratorium kamen die Gedanken und
fragten Wozu Hat deine Arbeit heute irgend einen
Menschen oder auch uur dich selbst glücklicher gemacht

Nein Ist sie vielleicht das erste Glied einer For
schung deren Ergebniß einst der Wissenschaft zu gute kommen



der Straßen und einer guten Verbindung der neuen Bau
anlagen mit den bereits bestehenden Sorge zu tragen

4 Jede Festsetzung von Fluchtlinien H 1 muß
eine genaue Bezeichnung der davon betroffenen Grundstücke
und Grundstücks theile und eine Bestimmung der Höhenlage
sowie der beabsichtigten Entwässerung der betreffenden
Straßen und Plätze enthalten

s 5 Die Zustimmung der Ortspolizeibehörde Z 1
darf nur versagt werden wenn die von derselben
wahrzunehmenden polizeilichen Rücksichten die Versagung
fordern

ß 7 Nach ersolgter Zustimmung der Ortspolizei
behörde bezüglich des Kreisausschusses K 5 hat der Ge
meindevorstand den Plan zu Jedermanns Einsicht offen zu
legen Wie letzteres geschehen soll wird in der ortsüblichen
Art mit dem Bemerken bekannt gemacht daß Einwendungen
gegen den Plan innerhalb einer bestimmt zu bezeichnenden
präklnsivischen Frist von mindestens vier Wochen bei dem
Gemeindevorstande anzubringen sind Handelt es sich um
Festsetzungen welche nur einzelne Grundstücke betreffen so
genügt statt der Osfenlegnng und Bekanntmachung eine
Mittheilung an die betheiligten Grundeigenthümer

H 8 Ueber die erhobenen Einwendungen Z 7 hat
soweit dieselben nicht durch Verhandlung zwischen dem Ge
meindevorstande und den Beschwerdeführern zur Erledigung
gekommen der Kreisausschuß zu beschließen Sind Ein
wendungen nicht erhoben oder ist über dieselben endgültig
s 16 beschlossen so hat der Gemeindevorstand den Plan

förmlich festzustellen zu Jedermanns Einsicht offen zu legen
und wie dies geschehen soll ortsüblich bekannt zu machen

Z 10 Jede sowohl vor als nach Erlaß dieses Ge
setzes getroffene Festsetzung von Fluchtlinien kann nur nach
Maßgabe der vorstehenden Bestimmungen aufgehoben oder
abgeändert werden

Z 12 Durch Ortsstatut kann festgestellt
werden daß an Straßen oder Straßentheilen
welche noch nicht gemäß der baupolizeilichen Be
stimmungen des Orts für den öffentlichen Ver
kehr und den Anbau fertig hergestellt sind
Wohngebäude die nach diesen Straßen einen
Ausgang haben nicht errichtet werden dürfen
Das Ortsstatut hat die näheren Bestimmungen inner
halb der Grenze vorstehender Vorschrift festzusetzen und
bedarf der Bestätigung des Bezirksrathes Gegen den Be
schluß des Bezirksrathes ist innerhalb einer Präklusivsrist
von einundzwanzig Tagen die Beschwerde bei dem Provinzial
rathe zulässig Nach ersolgter Bestätigung ist das Statut
in ortsüblicher Art bekannt zu machen

tz 15 Durch Ortsstatnt kann festgesetzt werden daß
bei der Anlegung einer neuen oder bei der Verlängerung
einer schon bestehenden Straße wenn solche zur Bebauung
bestimmt ist sowie bei dem Anbau an schon vorhandenen
bisher unbebauten Straßen und Straßentheilen von dem
Unternehmer der neuen Anlage oder von den angrenzenden
Eigenthümern von letzteren sobald sie Gebäude an der
neuen Straße errichten die Freilegung erste Einrichtung
Entwässerung und Beleuchtungsvorrichtung der Straße in
der dem Bedürfnisse entsprechenden Weise beschafft sowie
deren zeitweise höchstens jedoch fünfjährige Unterhaltung
beziehungsweise ein verhältnißmäßiger Beitrag oder der
Ersatz der zu allen diesen Maßnahmen erforderlichen Kosten
geleistet werde Zu diesen Verpflichtungen können die an
grenzenden Eigenthümer nicht für mehr als die Hälfte der
Straßenbreite und wenn die Straße breiter als 26 Meter
ist nicht für mehr als 13 Meter der Straßenbreite heran
gezogen werden Bei Berechnung der Kosten sind die Kosten
der gefammten Straßenanlage und beziehungsweise deren

wird Nein o nein Wofür hast hast du denn
also gearbeitet heute und alle Tage und die unerbittliche
Stimme in ihrem Herzen antwortete Umsonst

Thränen füllten ihre Augen als sie daran dachte sie
rannen langsam nieder aus das weiße Briefpapier ohne daß
sie es bemerkte

Der Gifttropfen in jedem Freudenbecher das schreck
liche Wort Umsonst das sie jedem Glück jedem Erfolg
aufgeprägt sah schien für ihre Angehörigen nicht vorhanden
Sie alle hatten ihren Lebenszweck der Vater seinen ehrlichen
Namen die Mutter ihr Wirken in einem großen Haushalt
ihr Bruder seine Kameraden seine Gesellschaften seine Rei
sen und sie alle verloren ihren Wirkungskreis wenn
Gerta sich nicht opferte

Fräulein Gerta trocknete entschlossen ihre Thränen
Pah was hab ich zu verlieren daß ich mich so sehr

sträube ihr Glück zu erhalten
Sie nahm einen zweiten Briefbogen und füllte ihn

rasch ohne Zögern ohne Schwanken Die Schriftzüge wa
ren fest und klar keine Thräne trübte sie diesmal dem
Vater verrathend daß das Opfer welches ihm hier in so
nachlässig gleichgültiger Weise geboten ward ein unge
heures sei

Am Nachmittag saß Gerta wieder in ihrer pracht
vollen Toilette am Kursaal unnahbar stolz wie eine Kö
nigin und ihre herrlichen Augen streiften so gleichgültig und
so glänzend über die Menge als hätten sie nie geweint

Tage kamen und gingen Gerta verkehrte häufig mit
dem Ungarn in Gesellschaft und allein wer immer mit
ihm in Berührung kam vergötterte ihn nur sie der seine
Huldigungen ausschließlich zu gelten schienen theilte nicht
den allgemeinen Rausch Nach wie vor suchte sie mit dem
kalten leidenschaftslosen Urtheil eines Naturforschers der
einen Ktzrper zergliedert den Schlüssel zu Ezernutzkyi s Cha
rakter sie war nicht unbewandert in der Erforschung von
Menschenherzen das Räthsel des seinigen löste sie nicht

Auffallend war an ihm ein für seine Jahre außer
ordentliches Maßhalten in allen Dingen Man rühmte
von ihm er trinke nie mehr als ein Glas Wein habe nie
jn seinem Leben Händel gehabt und sei fähig dem Roulette

Unterhaltung zusammen zu rechnen und den Eigenthümern
nach Verhältniß der Länge ihrer die Straße berührenden
Grenze zur Last zu legen Das Ortsstatut hat die näheren
Bestimmungen innerhalb der Grenze vorstehender Vorschrift
festzusetzen Bezüglich seiner Bestätigung Anfechtbarkeit und
Bekanntmachung gelten die im s 12 gegebenen Vorschriften

Die linden Lüste sind erwacht die Lerchen jnbi
liren knospendes zum Lichte drängendes Leben überall
vielleicht sorgt der verehrte Vorstand des Verschönerungs
vereins auch bald für Ausstellung der Bänke um all diese
lenzige Herrlichkeit in rechter Behaglichkeit genießen zu
können

Merkwürdig schreibt man uns an dem oberen
Theile der alten Promenade will man regnliren und ver
schönern an dem unteren legt man der dort befind
lichen von rinnenden Bächlein umgebenen Retirade gerade
gegenüber einen recht refpectabeln Dungplatz an welcher
denn auch andererseits fleißig benutzt und in wärmerer
Jahreszeit gewiß recht promenadlich duften wird Die
Gegensätze berühren sich auch hier

Das Stück unschöne Mauer in der Märkerstraße
und Sterngasse fällt nunmehr auch und wird einem statt
lichen Gebäude wie wir hören Platz machen

Das Manny sche Grundstück in der kleinen Klaus
straße wird zum 1 October in andere Hände übergehen
und in eine feine Restauration mit Gartenbenutzung umge
wandelt werden

Am heutigen Frühjahrs Viehmarktstage waren
aufgezogen 770 Pferde 12 Fohlen 1440 Schweine
341 Ferkel

Im Anschluß an die Aufforderung des Kirchen
raths der St Georgen Gemeinde in Nr 78 dieses Blattes
erlauben wir uns nochmals daraus aufmerksam zu machen
daß die Liste zur Sammlung für die Heizung der
Glauchaischen Kirche jetzt ausgegeben und den Ge
meinde Mitgliedern vorgelegt werden wird Wir sind über
zeugt daß außer den Mitgliedern der Georgen Gemeinde
auch die anderen Gemeinden dieses Liebeswerk gern zu
unterstützen bereit sein werden

Bis jetzt sind bei uns eingegangen

H D 3M D 3M D 3 9

Zur Annahme fernerer Beiträge erklärt sich unsere
Expedition gern bereit

Dem Jahresberichte des Herrn Professor Dr
Nasemann über das achte Schuljahr unseres städtischen
Gymnasiums entnehmen wir Folgendes

Die Chronik der Schule wird mit dem Nachrufe auf
den am 14 Mai 1875 entschlafenen Geh Regierungsrath
Pros Dr Gottfried Bernhardy eingeleitet welcher als
Mitglied des Curatoriums seit Gründung der Anstalt mit
unermüdlicher Treue und Gewissenhaftigkeit alle Schritte
der Schule begleitete und mit seinem sicheren treffenden
Urtheile manche schwere Frage erledigen half Einen gleich
warmen Freund wie beim Beginn hat die Anstalt in dem
am 23 März d I verstorbenen Stadirath v Basse
witz am Schluß des Schuljahres verloren Mit dem Tode
dieser beiden Männer sind im Cnratorinm zwei Lücken ent
standen An Bernhardts Stelle wurde Prof Dr Keil
gewählt Sonst sitzen noch im Curatorium die HH Bürger
meister Freih v Hagen als Vorsitzender serner Consistorial
rath v Dryander Justizrath Fritsch und Sanitätsrath
Dr Hüllmann Das Lehrercollegium des Gymnasiums hat
im Sommerhalbjahre einige Veränderungen erlitten Aus

im spannendsten Moment mitten im rasendsten Gewinnen
oder Verlieren mit einem nur halb unterdrückten Gähnen
den Rücken zu wenden Im Gespräche äußerte er selten
eine eigene Meinung niemals eine extreme In der Regel
brachte er nur das was Jeder selbst schon gedacht und em
pfunden hatte in einer Weise vor daß es Allen neu erschien

und überzeugend zugleich denn es war ja eines Jeden
eigene Ansicht

Noch staunenswerther als sein Maßhalten aber war des
Ungarn gesellschaftliches Talent

Sollte ein Ausslug gemacht werden Czernutzkhi
übernahm die Anordnung eine alte Dame wünschte eine
Partie Whist Czernutzkhi war bereit das junge Volk
wollte sich amüsiren er gab die Spiele an ein Guts
besitzer erkundigte sich nach den ungarischen Bodenverhält
nissen Czernutzkhi ertheilte Bescheid wie ein alter Land
wirth ein Weinhändler sprach von seinen Weinen und siehe
der mäßige Czernutzkhi war Kenner einige kunstsinnige Her
ren sprachen von Büchern er hatte sie gelesen sie spra
chen von Bildern er hatte sie gesehen

Er malte Rebusse und löste jede Verschlingung von
Bändern oder Schnüren er trug den Damen Tuch und
Schirm hielt ihr Strickgarn und erzählte dabei von Aben
teuern bei spanischen und italienischen Räubern er wählte
sorgfältig die bequemste Stelle aus den gutgehaltenen Wald
wegen und sprach von der Ersteigung der Kordilleren Da
bei klangen seine Erzählungen nicht wie die gewöhnlichen
Aufschneidereien Reisender selbst Gerta mußte das beken
nen selbst sie lauschte wider Willen in athemloser Spannung
seinen Berichten

Es gab kein Land welches er nicht bereist kaum einen
Gegenstand den er nicht mehr oder minder kennen gelernt
hatte Er weiß Alles man braucht ihn nur zu fragen
pflegte Sidi Lambert zu versichern Aber nicht zu viel
über denselben Gegenstand durste man ihn fragen sonst glitt
er mit seiner aalgleichen Gewandtheit eilig auf ein anderes
Thema über und auch nach Amerika durfte man ihn
nicht fragen Das war doch seltsam

Wenn ein Mann von der Unabhängigkeit und den
Mitteln des Ungarn fünf Jahre blos zu seinem Vergnügen

demselben schieden außer den Hilfslehrern Pahlmann und

vr Teuber zu Ostern der Professor Gerland der
Ordinarius der Obersexta Baer welcher an das französische
Gymnasium in Berlin überging und gleich nach Ostern der
Dr Zacher Ihnen folgte zu Ablaufdes Sommerhalbjahres
vr Grulich Die so entstandenen Lücken wurden allmählich
durch angemessene Vertheilung der Lektionen und die An
stellung der Schulamtscandidaten Robitzsch und vr Rahn
ausgefüllt Die Schüleranzahl betrug im Sommer 485
von denen zwei im Laufe desselben starben und 30 abgingen
Im Wintersemester wurde eine Unterprima eingerichtet und
für dieselbe eine neue Oberlehrerstelle gegründet für welche
der Oberlehrer am Friedrich Wilhelm Gymnasiumzu Posen
v Adolf Brieger erwählt worden ist Der bisherige
Oberlehrer vr Opel der scharfsinnige Geschichtsforscher
wurde im Laufe des Wintersemesters zum Professor die
ordentlichen Lehrer Dr Richter und Bräuning zu Ober
lehrern ernannt Als ordentlicher Lehrer wurde der bisherige
Schulamtscandidat vr Venediger bestellt als Schnlamts
Candidaten wurden vr Berndt und Dr Grellert angenom
men Es unterrichteten an der Anstalt Director vr
Nasemann die Oberlehrer Prof vr Unger Prof vr
Opel Oberlehrer vr Richter und Oberlehrer Bräuning
die ordentlichen Lehrer Meyer vr Schmilinsky vr Pepp
müller vr Biedermann vr Iahn Lohe vr Raehse vr
Venediger und Lic Herrmann die Schulamtscandidaten
Robitzsch vr Berndt vr Grellert und vr Rahn ferner
der Zeichnenlehrer Schaper die Lehrer Weiland Mund
Nudolph Schultze Görsch Grebel Die Schülerzahl betrug
im Wintersemester 495 An der Vorschule sind wesentliche
Veränderungen nicht vorgegangen Das Lehrerpersonal ist
das nämliche geblieben Die Frequenz ist wie bisher im
Sommer und Winter wechselnd gewesen

Provinz
Merseburg Auf die Glückwunschdepesche welche die

hiesigen städtischen Behörden an Se Majestät den Kaiser
uud König aus Anlaß des Allerhöchsten Geburtstages abge
sandt haben ist der M Z zufolge folgende Antwort
eingegangen

Berlin den 27 März 1876
Des Kaisers und Königs Majestät haben die Adresse des

Magistrats und der Stadtverordneten zum 22 d M und die
darin Sr Majestät ausgesprochenen Glückwünsche mit großer
Befriedigung auszunehmen geruht und lassen Ihnen für die
selben von ganzem Herzen danken Den in der Adresse ent
haltenen Ausdruck der Freude über die Nachricht Se Majestät
werde während der diesjährigen Herbstübungen des IV Armee
Corps in Merseburg verweilen lassen Se Majestät mit der
Versicherung erwidern daß Allerhöchstdieselben sehr gern Ihr
Hauptquartier zeitweise in Merseburg nehmen werden Der
Geheime Kabinets Rath v Wilmowski

Zeitz Am hellen lichten Tage hat es am 4 d M
ein Individuum versucht die Eichhorn sche Scheune Bauplatz
Nr 4 in Brand zu stecken um einmal der Unterstadt die
Aufregung eines Scheunenfeuers zu Theil werden zu lassen
Diese Absicht ist vereitelt worden und hat man vorläufig
als Attentäter einen Schmiedegesellen von hier ermittelt
Derselbe ist da man aus der vorläufigen Verhandlung auf
seine Schuld schließen zu können glaubte auf das hiesige
Kreisgericht abgeliefert worden und wird die hier geführte
Untersuchung die Zweifel darüber lösen ob dieser Mensch
der einstweilen leugnet unsere früheren Scheunenbrände auf
dem Gewissen hat oder nicht

Jn der Provinz Sachsen werden jetzt Ermittelungen
angestellt ob und welche Verluste die Lehrer durch die Civil
stauds Gesetzgebuug erlitten haben

in Amerika zubringt so sollte man meinen er kenne jeden
Winkel dieses Welttheils Keineswegs Gerta ver
langte einst Auskunft über die Goldgräber in Kalifornien
denn ihr romantischer Sinn interessirte sich für diese Aben
teurer Czernutzkhi war nicht dort gewesen

Die Leute siud so roh sagte er ausweichend und er
zählte von einem Balle in New York dem er gleichfalls
nicht beigewohnt

Nun das Alles bewies nichts Gerta selbst schalt
häufig ihr Mißtrauen eine Thorheit Der Graf war mög
licherweise nur ein Mann wie es deren Tausende giebt ein
guter Gesellschafter ein harmloses Geschöpf zusammengesetzt
aus etwas Mutterwitz etwas Humor viel Gutmüthigkeit
ein wenig Eitelkeit ein wenig Trägheit geschickten Händen
scharfen Augen wenig Muth und gar keiner Energie Sie
kannte viele seines Gleichen und ein solcher Charakter wenn
auch weit entfernt ihrem Ideal zu entsprechen war immer
hin nicht der schlimmste

Gerta würde sich beruhigt in ihr Schicksal ergeben
haben hätte sie diese Ansicht über des Ungarn wahres
Wesen nur festhalten können

Aber da war ein eigenthümliches Aufblitzen in des
Ungarn Augen ein Zucken seiner Lippen eine Handbewe
gung ein Nichts das außer Gerta Niemand bemerkte noch
bemerkt haben würde selbst wenn sie ihn darauf aufmerk
sam gemacht hätte welches in ihrem gemarterten Herzen
aber den unheimlichen Argwohn fast zur Gewißheit steigerte
dieser Mensch ist nicht was er scheint

Was aber war er denn Dies Räthsel schien
unlösbar

Fortsetz UN folgt



Alter Markt 13
in meinem neu eingerichteten Geschäft sind von
heute ab alle Sorten Flaschen Biere Halle
sches Aetien Bier a Fl 12 4 26 Fl für
3 sehr schönes Champagners u Dop
pel Bier ü Fl 15 jede Flasche enthält
2 Seidel Ich mache besonders auf mein
schönes und großes Frühstück ä Stück 2
und Giebichensteiner Brod aufmerksam
welches jeder Familie zu empfehlen ist da ich
mit meiner feinen Gutsbutter nicht Genüge
genug leisten konnte so habe ich heute zur
vollkommenen Zufriedenheit gesorgt auch meine

schönen weißen Speise Kartoffeln bringe ich
in Erinnerung sowie alle andere entsprechende
Artikel mehr Bitte meine geehrte Nachbar
schaft sich zu überzeugen

Lehrlinge
für Gießerei und Schlosserei finden Stel

lung bei V at2Einige Lelivllttge für Dreherei u Schlos
serei finden noch Unterkunft in der Maschinen
fabrik von Osw Kaltwasser k C omp

Einige tüchtige Bautischler finden noch
dauernde Beschäftigung in der Bautischlerei
von Paul Scharre Merfeb Chaussee 9

Gesucht
Geübte Schlossergesellen finden noch dau

ernde Beschäftigung aus Bauarbeit bei
Herm Fischer Schlossermstr

Berggasse 1

Ein Tischlergeselle auf weiße Arbeit wird

gesucht Luckengasse 16a
Malergehülfen finden Beschäftigung bei

F Nanmauu Breitestr 8
Ich suche für meine Holzbildhauerei einen

Lehrling E S churig Langegasse 6
Ein tüchtiger Geschirrführer wird gesucht

gr Berlin 10
Ein Arbeitsmann wird gesucht

Ferdinand Dehne
Ein Sohn rechtlicher Eltern wird als Lauf

bursche gesucht Näheres bei
Rudolf M ofse h ier Brüderstr 14 I

Ein anst Mädchen w Schneid erl hat
findet dauernde Besch kl Brauhausg 12

Z 1 Mai s ein Mädchen zu l Hausarb
Frau Jnspeetor Klantsch Berggasse 5 I

l aust Mädchen für eine feine Herrschaft
nach Leipzig 1 Mai gesucht durch

Emma Lerche gr Kl au sstr 28
Frauen znr Feldarbeit

gesucht in der Oeconomie
gr Braühausg a sse 3V

Eine Kindermuhme wird gesucht bei 2 Kin
der auf de m Lande Näh gr Stei nstr 18

Ein ordentl Mävchen wird sofort für eine
Restauration ges Näh Karlsstraße 2 p

Ein Mädchen welches kochen kann und sich
gern häuslichen Arbeiten unterzieht wird sofort

gesucht Näheres Leipzigerstr 7 111 l
Örd Mädchen werden ges u nachgewiesen

durch Fr Fleckiuger kl Sch lamm 3
Für eine Dame wird ein ordentliches Mäd

chen gesucht welches in häuslichen Arbeiten

Bescheid weiß durch sU 5941
Frau Scholle Schmeerstr 39

Offene Stellen
f Köchin Hans Küchen und Kinder
mädchen bei höh Geh sogl 15 April u
1 Mai d Frau Herrmauu Trödel 19

GeMfts Eröffmmg
Einem geehrten Publikum zur Nachricht daß ich mit heutigem Tage in der Brüdern

striche 4 ein
eröffnete

Indem ich dasselbe unter Versicherung promptester Bedienung einer geneigten
Berücksichtigung angelegentlichst empfehle zeichne Hochachtungsvoll

Halle den 6 April 1876

Mit heutigem Tage eröffnete ich große Ulrichsstraße 37 ein

Durch solide Preisuotiruug reelle und aufmerksame Bedienung werde mir das Ver
trauen der mich Beehrenden zu erwerben und zu erhalten suchen

Bestellungen auf Oberhemden werden nach Maaß in kürzester Zeit billig und gut
sitzend ausgeführt

Halle a/S den 5 April 1876 W
Die von Herrn Ang Brämer bisher innegehabte

Restauration
kleiner Sandberg Nr 3

eröffne ich nachdem dieselbe vollständig neu restanrirt am heutigen Tage
Bei Zusicherung aufmerksamer und reeller Bedienung bittet um geneigten Anspruch

5944 erRestauratious Eröfflumg
Unter heutigem Tage eröffnete ich Wörmlilzerstraße 4 eine Restauratiou mit

Viktualieu Geschäst und bitte ein geehrtes Publikum um gütigen Zuspruch

Achtungsvoll Ii ii früher Lohnkelluer auf der Rabeniiisel
Restaurations Eröffttuug

Eine geehrten Publikum hiermit die ergebenste Anzeige daß ich die in der Königs
striche Nr 16 gelegene dem Herrn Schondorf gehörende Restauration pachtweise über
nommen habe und lade hiermit zur Eröffnung als heute Sonnabend den 8 April
freundlichst ein

Für reelle und anfmerksame Bedienung billige Speisen und gute Getränke
werde ich bestens Sorge tragen

Ach u M HV WILÄZZMZMÜZ LII IWNW VZWIN
Sonnabend den 8 April Der Vorstand
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Ein älteres Mädchen findet
1 Mai bei einer einz Dame für

Küche n Hausarbeit recht gute Stell d
Frau Deparade gr Schlamm 10

Hausknechte wünschen Stellen durch
Frau Deparade

Tüchtige Mädchen im Nähen und Plätten
erfahren find Stelle Hausknecht sucht Stelle

Fr Linde r mann gr Ulr ichs str 47
Eine Aufwartung für einige Stunden des

Tages gesucht Weidenplan 6e I
Eine anst alleinst Frau in allen hänsl

Arb wie im Kochen erf wünscht unter besch
Anspr Stell in e anst Hause od eine kl
Wirthfch selbst zu führ Adr G K 46 Exp

Zwei Mädchen
Schwestern von außerhalb mit guter Bildung
f Referenzen wünschen am liebsten in Gast
wirthschaft Büffet oder Haus e Stellung
Adr u M C in der Exped d Bl erb

Vermietung
Ein großer Heller Saal 8 Fenster Stra

ßenfront Nähe des Marktes ist zum 1 Juli
oder 1 Oetober anderweitig zu vermiethen

Näheres in der Exped d Bl

MerseburqerStr 18
ist die 2te Etage best aus t heiz
baren Ttuben nebst Zubekör ver
änderungshalber zum I Oetober
zu vermiethen Näh das I Et

2 heizbare Pieeen mit Küche und Zu
behör elegant eingerichtet gut für eine
einzelne Dame passend zum 1 Juli be
ziehbar Näheres beim Hausmann
Harz 12 Nachmittags 2 4

Dtaxe sokort vüer Mter
invvite ütaxe 1 votokei im IisÄsken

WiilA88tr 88e 2V v /um

3 St 3 K K c zum 1 Juli zu
beziehen Bahnhossftr 13 Schwarlz

Herrschaft Part Wohnung Mühlweg 28
j 1 Oetober zu vermiethen Näh 1 Tr

Markt Nr 18
sind die Lokalitäten zur Markt Halle
zu jedem Geschäft passend vom 1 Juli
ab anderweitig zu vermiethen

Königsstraße 17 2 Tr sind 4 St 3
1 Küche mit Zubehör zu vermiethen u zum
1 October zu beziehen

2 Wohnungen zu 48 u 34 O zum
1 Juli zu beziehen Böckstraße 13

Eine kleine Wohnung für 45 an eine
e inzelne Person zu verm gr Brauhausgasse 2

Eine srenndliche Wohnung
4 Stuben 2 Kammern Küche nebst Zubehör
z 1 October zu vermiethen

Geiststraße 34
Beletage mit Gartenbenutz zum 1 October

für 150 zu beziehen Mühlweg 30
Frdl Wohnung 4 Tr zum i Juli für

j 56 zu vermiethen gr Ulrichsstraße 7
3 St 3 K K Pferdestall und alles Zw

behör zum 1 October zu vermiethen
Bahnhofsstraße 7

2 Wohnungen zu 66 u 58O zum 1 Juli
zu beziehen an der Moritzkirche 5

Gr Berlin 14 I ist eine schön möblirte
Wohnung zu beziehen

Eine möbl Stnbe und eine große
Stube mit gr Bodenraum sind sofort
zn vermiethen große lllrichsstraße 53

Gr Schlamm i0d 2te Etage möbl Stube
nebst Kabinet sofort zu vermiethen

Große Märkerstraße 9 sofort zu ver
miethen die 1 Etage für 150 LA
Näh bei A Blau Leipzigerstr 103

I

Hohe Parterre Wohnung 4 St 3 K u
Zub 1 Juli zu bethen Niemeyerstr 13

2 St K K n Zub u Gartenpromenade
zu vermiethen Burgstraße 11

Nähe der Eisenbahn des K Tele
graphen Amtes und der Francke schen
Stiftungen ist eine gut eigerichtete Beletage
von Johanni ab beziehbar Näheres Nach
mittags zu erfragen

Otto Ebert Blücherstraße 10

Eine freuudl Wohnung gr Stube Kam
mer Küche nebst Zubehör zum 1 Juli an e
anständige Familie zu vermiethen

Klausthorvorstadt 11 A Kehse
Eine große Werkstatt passend für Gelbgie

ßer Mechanikus Klempner c sofort oder
zum 1 Juli zu beziehen beim

G lasermstr O Weber Wnchererstr 23
Wohnung u Werkst f Holzarb Mühlberg 1

Stube Kammer Bodengelaß an eine stille
Familie zum 1 Juli c zu vermiethen 7 A
pro Quartal kl Berlin i

Die in der Taubengasse 14 angezeigten
Wohnungen sind sämmtlich vermiethet

Wer sich 2 Werkstellen einrichten lassen
will beinühe sich nach der Taubengasse 14 zu
näherer Besprechung

Daselbst sind Confirmandenhüte sehr billig
zu verkaufen

Die 1 Etage im Hause kl Ulrichsstr i b
bestehend aus 3 Stuben 2 Kammern Küche
nebst Zubehör ist zu vermiethen und 1 Jnl
zu beziehen

Gleichzeitig ist auch die Parterre Wohnung
bestehend aus 3 Stuben 1 Kammer Kü
nebst Zubehör zu vermiethen u zum 1 Juli
zu beziehen Näheres H 5939

kl Klausstraße 13 part

Anst Schlafstelle Steinweg 3S
Anst Schlafstell e Sch ülershof 1 I
Anst Schlafstelle Schulgasse 2s
Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 11 Krost

Anst Schlafstelle m K Martinsg 3 i Neubau
Anst Schlafstelle m K kl Ulrichsstr 4
Anst Schlafstelle m K Spitze 20 I l
Anst Schlafstelle m K Martinsgasse 9
Anst Schlafstelle Bahnhofsstraße 13 111
Anst Schlafstellen m K Trödel 2 pt
Anst Schlafstelle m K Niemeherst 11 II

Bahnhofsstraße 12 wird ein anst junger
Mann als Mitbewohner gesucht

Anst Schlafstelle m K ebendaselbst

Anst Schlafstelle kl Schlamm 3 I
Ein Schüler findet gute Pension

Geiststraße 58

Wohnungs Gesnch
Von einem kinderlosen Ehepaar wird zum

1 October in einem der neuen Stadtviertel
und ruhigen u anständigen Hause parterre
oder Beletage eine Wohnung von 4 bis 5
Zimmern nebst Zubehör zu miethen gesucht

Offerten erbittet man Luisenstraße 6 I
Ein Laden mit Ladenstube welche sich zur

Werkstatt eignet in guter Lage zum 1 Juli
gesucht Gest Offerten unter Chiffre 166 in
der Annoncen Expedition v I Barck N Co

erbeten B 9796Ein oder zwei helle Räumlichkeiten
für ein Bürean paffend parterre oder
1 Etage und in guter Geschäftslage
gelegeu werden pr 1 October c zu miethen
gesucht Offerten niederzulegen bei Rudolf
Moffe in Halle Brüderstraße 14 1 Etage

St 2 K o 2 St 1 K K u Z I Juli
v einz L gesucht Off A C 11 Exped

Woyuungs Gesuch
Eine Wohnung zu 150 250 H wird

zum 1 Juli zu beziehen ges Offerten unter
A B 166 in der Exped d Bl erbeten

s Wohnung mit
Stallungsür ca 2V Pferde
wird womöglich in der Nähe des Bahnhofes
zu miethen gesucht

Näheres durch
Rudolf Moffe Halle Brüderstraße 14 I

Laden Gesuch
Ein kleiner Laden in guter Geschäftslage

wird zum 1 October oder zum 1 September
zu miethen gesucht Offerten unter A Z

erbeten an H 5934Haasen stein K Vogler Leipzigerstraß e 102
Ein Beamter sucht zum 1 Juli Wohnung

zu 40 75 Off u A Exped d Bl
Eine stille Familie sucht 1 Juli Wohnung

zu 30 34 Näh Exped d Bl
Eine einz Person sucht 1 Juni oder später

eine Stube Off mit Preis A 166 Exped

Eine freundliche Dach Wohnung zu 60 H
ist zu vermiethen u zum 1 Juli zu beziehen
H 5940 kl Klausstraße 13

Wohnung für 62 Wuchererstraße 14

Möbl St u K zu verm Merseb Str 16 II
Möbl Wohnung sofort zu verm

Aug ustastraße 3 11 Nähe d Leipzigerstraße

Anst Schlafstelle m K Trödel 13

Familien Nachrichten
Todes Auzeige

Heute Nacht 1 Uhr wurde meine liebe
Tochter unsere liebe Schwägerin Braut und
Nichte Charlotte Fischer nach langem und
schwerem Schmerzenslager durch einen sanften
Tod erlöst was wir hiermit allen Freunden
und Bekannten mit der Bitte um stilles Bei
leid hierdurch anzeigen

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle Meseberg Buckau

Heute früh 6 Uhr starb meine liebe Frau
und unsere gute Mutter
Friederike Wächtler geb Engelhardt

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen

Halle den 7 April 1876
Bei den Wintervergnügungen der Stadt

schülzeugesellschast sind mehrere Gegenstände
liegen geblieben welche abzuholen bitte beim

Kastellan
Auf dem Wege von gr Steinstraße nach

den Franckefchen Stiftungen ist ein schwarzes
Emaillemedaillon mit Vergißmeinnicht Bon
qet zwei Bilder enthaltend verloren Abzu
geben gegen gute Belohnung

gr Steinstraße 9 im Hinterhause
Pudel zugelaufen gr Brauhausg 28
Donnerstag gegen 1 Uhr hat eine arme

Frau an Frau Nothnagels Bude ein Porte
monnaie mit 3 A u kl Geld Jnh verloren
Geg Bel abzug bei Nothnagel Geiststr 18
Eine goldene lthr nebst Kette
von Steinweg bis Markt verloren Ab
zugeben gegen gute Belohn bei Herrn
Goldarveiter Kleinschmieden



Jtal Blumenkohl Hott Rothkohl
Ms Brnnnenkresse Teltower Rübchen
grüne Kopfsalat frische Radieschen
gutksSMde Hülsensrüchte und schöne
Speisekartoffeln empfiehlt

KSONiiMviss Markt 13
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Mittwoch den 12 April c n folg
Tag von Nachmittag 1 Ah ab versteigere
ich gr Rittergasse 9 Rosenbaum versch
Möbel Federbetten Kleidungsstücke u Hans
geräth ferner wollene u baumwollene Waaren
namentlich Stepp und Flanellröcke Hemden
Unterjacken Unterhosen Strümpfe sowie Wein
Arac Rum Cigarren u s w

HV Auct Kommissar
fr KedMeb
fr 8eeckoMl

empfiehlt S i l i

M

Sonnabend extra

lr 8eeöoml
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Nr 34 die vorzüglichste aller 4 Cigarren
Nr 3 die bestexistirendste aller5 Cigarr
Nr 41 die Krone aller 6 Cigarren nur
allem im Cigarren Geschäft von

MZ 14 neue Promenade 14

Neu NeuMAIli LZKA SlASKS I VM
g Stück 6 nur bei

14 neue P romenade 14

viwliMMn IloMkten kte
anerkannt vorzügliches Material

aus der Fabrik von C Diersch K Co
in Berlin

empfiehlt zu billigsten Fabrikpreisen

W
Schimmelgasse Nr 5

X k c tttlllkl

Um mein Lager vorjähriger Strohhüte zu
räumen verkaufe ich dieselben das Stück zu

75 Pfg und 1 M 50 Pfg
in den feinsten Geflechten Wem es nicht so
genau auf moderne Fayon ankommt hat Ge
legenheit hier billig zu kaufen

Frau A Köppe Markt 24
Gemüse und Blumensaamen frisch u

rein gehalten empfiehlt in bester Qualität und
reicher Auswahl

S M M Leipzi g erstr 31
Grassaameu

englisches Raigras bester Qualität
5 H empfiehlt

V Leipzigerstratze 31
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II WOKLMSH SStSTS AVI
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Prima Nagdeb Sauerkoh l it
Nene Garteustühle Kommoden und

Kleiderschränke sind preiswerth zu ver
auseu Näher es in d Exp d Bl

Alle Sorten Gras Blumrus Gemüses
und FelSsiimerei empfiehlt
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Stadt Theater
Sonnabend den 8 April 1876

Mit aufgehobenem Abonnement
Vorletztes Gastspiel der Köuigl Preußi

schen Hofschauspielerin

Frau Z OAiR8
Gräfin von der Goltz

erste Heldin und Liebhaberin des König
lichen Hoftheaters zu Berlin

Der beste Ton
Lustspiel in 4 Acten von Töpfer

Leopoldine von Strehlen
Frau Erhartt Gräfin von der Goltz

Hierauf

Am lavier
Lustspiel in einem Aufzuge nach dem Fran

zösischen von Grandjean
5 Bertha von Beaumont

Frau Erhartt Gräsin von der Goltz
Preise der Plätze Fremden Orchester

u Prosceniumsloge 4 Balkon 3 Par
quet und Parquetloge 2 1 Parterre n
1 Rang Mittelloge 1 25 1 Rang
Seitenloge 2 Parterreloge u Parterre i M
2 Rang Mittelloge 60 A Gallerie 40 A
Schüler Billets zum Parterre 75 A

WM Sonntag den 9 April Schluß
der diesjährigen Schanspielsaisou

IÄ SktAsL rV6i88 VMI 6I1 imä U88t6U6r tF68eIläft
Nein

Weiter Gardinen WM W Z

jvtion ksenres bö diUiKster krvisnotirunF dktlt l kstvii8 vwxkolilen
Weiter ieii

Oberleipzigtrstraße 79
Ich empfehle mein reichhaltiges Lager von wollenen Stoffen als Weißen Flanell

welcher in der Wäsche nicht eingeht Swaneboy auch die beliebte Silbersarbe ist wieder
angekommen und alles was in dieses Fach schlägt wobei ich die billigsten Preise stelle

MZLZUZRSl M GZAS aus Kullstedt i /TH

Neue Promenade 14 Neue Promenade 14
kür liaMtit llaulkti mß MiMr

ist eine so günstige Gelegenheit geboten Cigarren in kostbaren Qualitäten herrlichen Brand
und schönen verschiedenen neuen Fayons zu wirklich erstaunend billigen Preisen im neu er
richteten Cigarren Geschäft nene Promenade 14 kaufen zu können

Etwaige marktschreiende Anpreisung weglassend wird bestimmt ein jeder Versuch die
Güte und große Billigkeit gern bestätigen
Man bemüye sich also vertrauensvoll nur nach dem billigen Verkauf neue Promenade 14

Neue PrmnemVe 14 Neue Promenade 14

Sonntag den 9 April verzapfe ich das
OrGt MNZ AGIMKS V0M

wozn ich hierdurch ergebeust einlade M IiKMKS

kxtrsM llsIIk kr iii Zurück
Abfahrt Sonntag den 16 April er 1 Ofter

feiertag Morgens 5 Uhr
Billets mit 5tägiger Gültigkeit Rückfahrt einzeln III Kl 5 M II Kl 7

bei Steinbrecher K Jasper Cigarrenhandlung am Markt jedoch nur bis Mittwoc
den 12 April er später i mehr

Geschiifts Verlegung
Mit heutigem Tage verlegte mein

Papier und Galanteriewaaren GeMft
von der großen Ulrichsstraße 37 nach der

UM nnteren Leipzigerstratze WZ ZLM
Halle a/S den 8 April 1876 M

Meinen werthen Kunden und Gönnern zur gefälligen Nachricht daß ich meine Ban
und Maschinenschlosserei von Töpferpla Nr 10 nach

Ml KAverlegte Für das volle Vertrauen dessen ich mich in der alten Werkstatt zu erfreuen hatte
bestens dankend bitte ich mir dasselbe auch in dem neuen bewahren zu wollen

Z MÄM ZK MWH NSZ Schlossermeister
Da es jetzt meine Räumlichkeiten erlauben so empfehle ich mich zur Ausführung

aller größeren Arbeiten sowie zu Reparaturen von Maschinen jeder Art und sehe
hochgeschätzten Aufträgen gern entgegen I

Vorläufige Anzeige
Montag den 19 April 1876 AZ

Üxtra V vrstellunT
üeiiLti üvr mitvvii

kvulloii NitAlioslor
GiÜAvrkrRSK

Lustspiel in 3 Acten nach Scribe
Zum Schluß

Neu Auf allgemeines Verlangen Neu

Hirsch L CanMndt
Posse mit Gesang und Tanz in 1 Act

Hirsch Herr R 8 ST
Zu dieser Vorstellung laden zu recht zahl

reichem Besuch ein die Mitglieder

Hotel 2ur lulpe
Sonuabeud den 8 April und

Montag den 19 April
AZKzSLÄÄIS t

vom Musikdirektor Fr Melyel

A 8 Uhr E Uös l Rpf

Rüdkr Nrunuea
Souuabeud den 8 d M

Abschieds Coucert
und Benefiz Vorstellung für

Fräul
Zum Vortrag kommt u A

Eins zwei drei an der Bank
Vorbei oder

Hirsch in der Tanzstunde und
Ein Leipziger Metzmusikaut

Anfang 8 Uhr Cntrse 40

M Director
Heute Sonnabend Schlachtefest früh

8 Vz Uhr Wellfleisch Abends frische Wurst

und Suppe rnieke
Goldene Rose

Sonnabend Speckkuchen u nd Bockbier

So mta flüb Speckkuchen
Bier ff a 13

Wo trinkt man ein ff Glas Halle
sches Aetien Bier für 13 Rpf I

Antwort Bei

Wörmliherstratze 4

Mir die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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